Tomas Tamberg (Gesellschaft der Staudenfreunde, Fachgruppe Hemerocallis)
Zimmerstr. 3                                                    

12207 Berlin

Tel.: +49 30 712 4235

Fax: +49 30 712 02946

e-mail: Dr.T.u.C.Tamberg@t-online.de                                      Berlin, März 2009
Liebe Taglilienzüchter,

im nunmehr zehnten Jahr des Bewertungsprojekts für europäische Taglilienzüchtungen ist wieder der Zeitpunkt gekommen, an dem ich Sie aufrufe, Pflanzen Ihrer Züchtungen zur Bewertung an die folgenden drei Gärten einzusenden:
1) Schau- und Sichtungsgarten Hermannshof e.V.

z.Hd. Herrn C. Schmidt

Babostr. 5

69469 Weinheim/Bergstraße

Tel.:06201 13652

2) Henk Wentink
Dorpersveld 606                     
7327 BJ Apeldoorn               
Niederlande
Tel.: 0031-555413184
3) Cottbuser Gartenschau-Gesellschaft 1995 mbH

z.Hd. Frau Komolka
Vorparkstr. 2

03042 Cottbus

Tel.: 0355 7542368
Für die Einsendung gelten  folgende Regeln:

a) Die Einsendung der Pflanzen soll jeweils im Monat April und zwar möglichst in den ersten zwei Aprilwochen erfolgen.

b) An jeden der oben genannten Bewertungsgärten ist pro Sorte oder Sämling eine Pflanze einzusenden. An Pflanzen, die nicht an alle drei Gärten eingesandt wurden, werden keine Bewertungen vorgenommen.

c) Jeder Züchter darf zunächst pro Jahr drei verschiedene Sorten oder Sämlinge 
     zur Bewertung einsenden. Diese Zahl wird in Zukunft entsprechend dem 
      Einsendeaufkommen an die verfügbaren Flächen angepasst werden.

d) Die eingesandten Pflanzen sollten mindestens einen kräftigen, sofort blühfähigen Trieb haben, jedoch maximal nicht mehr als zwei zusätzliche,  nicht blühfähige Seitentriebe aufweisen. ( Die Einsendung eines einzelnen kleinen Fächers, der im Pflanzjahr gerade eben einen schwachen Stiel hervorbringt und sich daran vollständig erschöpft, ist nicht zu empfehlen.)
e) Die Pflanzen sollen in jedem Falle deutlich nur mit Sämlingsnummern  (auch bei bereits international registrierten Sorten) und mit einer Farb- und Höhenbezeichnung etikettiert sein. Auf einem beiliegenden Papier soll zu jeder Einsendung angegeben werden, worin nach Ihrer Ansicht der Neuheitenwert oder der Fortschrittscharakter der Züchtung besteht. 1) Außerdem soll, falls zutreffend (Details siehe unten), die Einsendung als Landschaftssorte bezeichnet werden.
f) Pflanzen, für die die Bewertung abgeschlossen ist, werden aus der Bewertungspflanzung entfernt. Falls der Züchter nicht ausdrücklich anders verfügt hat, können die Bewertungsgärten das ausgewertete Pflanzenmaterial, soweit es die Endbewertung erreicht hat, an anderer Stelle verwenden, jedoch nicht veräußern oder einer kommerziellen Nutzung zuführen. Im Einzelfalle können die Züchter bestimmte Pflanzen nach der Bewertung zurückfordern, wobei sie für die Transport- und Verpackungskosten aufkommen müssen. Die Mitteilung über den Wunsch zur Rücksendung muss die Bewertungsgärten innerhalb von 14 Tagen nach Bekanntgabe des Bewertungsergebnisses erreichen.
g) Pollen oder Samen dürfen von den zur Bewertung eingesandten Pflanzen nur mit schriftlicher Genehmigung des Züchters entnommen werden.

h) Falls eine der eingesandten Pflanzen bei der Bewertung ein Prädikat erringt, ist der Züchter verpflichtet, diese Züchtung, falls nicht schon erfolgt, als Namenssorte registrieren zu lassen.

Um Ihnen die Deklaration einer Ihrer Züchtungen als Landschaftssorte zu erleichtern, hier eine Liste der  Eigenschaften, die in ihrer Gesamtheit bei einer solchen Sorte mehr oder weniger ausgeprägt vorliegen müssen:

· Ganzjährig ansehnliches Laub

· Ausgeprägte Fern- und Massenwirkung der Blütenfarbe 
· Blüten deutlich über dem Laub

· Stängel drahtig und standfest

· Reichblütigkeit 

· Witterungsfeste Blüten

· Leichte Vermehrbarkeit (Ausläuferbildung nicht nachteilig)
· Unauffälliges Abblühverhalten

Besonderheiten der Blütenfarbe, -form und -größe sind dagegen bei der Gruppe der Landschaftssorten von geringerer Bedeutung. 
Ich hoffe, dass in Ihren eigenen Gärten inzwischen neue hervorragende Kandidaten für die Bewertung herangewachsen sind, bzw. dass Sie sich entschließen können, schon früher gezüchtete, bewährte Sorten, die noch nicht bewertet wurden, jetzt einzusenden.
Mit herzlichen Grüßen  Ihr  
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(Tomas Tamberg)

1) Neuheiten-Werte oder Fortschrittsaspekte können nicht nur auffällige Blütenfarben, Farbmuster oder Blütenformen sein, sondern auch Eigenschaften wie Blühfreudigkeit, Wüchsigkeit, Blattqualität, Verzweigung und harmonischer Pflanzenaufbau.
